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LIEBE LESERINNEN UND LESER,

die Bildhaftigkeit der Werke Ovids, seien es die epischen Metamorphosen  
oder die alltagsnahe Ars amatoria, legt es nahe, die Schüler die Texte in eigene 
Formen der künstlerischen Darstellung übertragen zu lassen. Den Formen sind 
dabei kaum Grenzen gesetzt: Die Schüler können Gegentexte verfassen, die 
Perspektive dieses oder jenes Protagonisten einnehmen und aus dessen Sicht 
schreiben, die Erzählung oder Aspekte daraus in die Gegenwart übertragen 
oder auf verschiedene Weisen visualisieren, u. v. m. 

In der Liebesdichtung ist eine Anbindung an die Lebenswelt der Schüler  
und an den Alltag der Römer offensichtlich, aber auch in auf den ersten Blick 
fremden oder befremdlichen Erzählungen finden sich alle wesentlichen und 
im Grunde zeitlosen Aspekte der menschlichen Existenz: Liebe, Hass, Bos-
heit, Sehnsucht, Selbstüberwindung und Hingabe; diese und andere nur allzu 
menschlichen Gefühle und Eigenschaften bieten unmittelbare Anknüpfungs-
punkte für den existenziellen Transfer; sie können als Basis für eine kreati-
ve Auseinandersetzung mit den Figuren dienen – und für eine Auseinander-
setzung mit der eigenen Lebenswelt der Jugendlichen. Denn handlungs- und 
produktionsorientierte Verfahren dienen nicht nur der Vertiefung des Textver-
ständnisses, sondern vor allem auch der Welterkenntnis und dem Selbstver-
ständnis der Schüler. 

Grundlagen sind ein korrektes Textverständnis und eine klare Zielrichtung  
des produktions- und handlungsorientierten Auftrags. Die Assoziationen  
sollen nicht beliebig sein. Innerhalb dieses Rahmens kann den Schülern aber 
freie Hand gelassen werden. Eine nachhaltige Wirkung ist sicher – und die  
Ergebnisse sind mitunter bemerkenswert.

NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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